
Rheinland-Pfalz

Geoportal unter der Lupe

[17.11.2008] Eine wissenschaftliche Untersuchung des GeoPortal.rlp wird die
Universität Koblenz-Landau vornehmen. Ziel ist es unter anderem, die Geodaten
künftig nutzerfreundlicher präsentieren zu können.

Das GeoPortal.rlp wird die Forschungsgruppe E-Government der Universität Koblenz-Landau

wissenschaftlich analysieren. Einen entsprechenden Kooperationsvertrag haben jetzt die Universität und

das Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-Pfalz (LVermGeo) unterzeichnet.

Laut einer Meldung auf dem GeoPortal.rlp soll unter anderem untersucht werden, wie viele Klicks

notwendig sind, bis ein Nutzer die gewünschte Karte erhält, oder wie eine Verknüpfung des Portals mit

anderen Online-Angeboten erfolgen kann. Ziel sei es, die Geodaten auf der Website künftig

nutzerfreundlicher präsentieren zu können und so eine breite Akzeptanz bei den Anwendern zu erreichen.

Erste Verbesserungen sollen schon bald sichtbar sein. Eine umfassende Umsetzung der Ergebnisse ist im

Rahmen der Weiterentwicklung der Portal-Software Ende 2009 vorgesehen.
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